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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mitteldeutſchland
Erſcheint an ſedem Wochentag nachmittags die EezugsStbühr des Blattes beträgt in Stadt und Land 775 00 Mark durch die
Foſt bei freier Zuſtellung monatlich Nark 775 00 im den fusgaleſtellen abgeholt Mark 750 00 monatlich die achte elpaltene
Finzeiger U illin eter geile toſiet im Crisverlehr Wart 40 00 im auswärtigen Lertehr Nark 00 00 Reklamen die Nilli
metet Zelle art 180 C im C rtsveriehr und Markt o 00 m ausmartigen Lerichr finzeigenSchius Fehn Uhr voermtttags

ßalle Freitag den 12 Januar 1923

Beſchäfts Exedände Halle a Neue Promenade a und Große Brauhausſtraße 17
Luwmern 7431 Stadt Geſchäftsſtelle
Lanthaus Keinteld Ciraner Lalle a S Poſtſä eg Fonto
an ber Saale Lezugstündigungen ſind ſtets nur bis zum 20 eines eden Neonats zum Schiup des lau enden Monats zuläſſig

58 Jahrgang
Einzelpreis Vierzig Mark

Fernſprecher hauszentrale Sammel
DrahtFKnſchrift Saalezeltung halleſaale Bank Rechnung

Keipzig Ur 22815 Erfüllungsort und Gerichte ſtand Halle
Uüarkt 24

Vormarſch auf Gelſenkirchen und Bochum
Deutſche Proteſte in London und Waſhington Keine Kohlenlieferungen mehr an Frankreich und Belgien
Mannhafte Ha tung der dentſchen Induſtrie

Handeln und erkragen
Aufruf der Deutſch demokratiſchen Padfttei
Der Vorſtand der Deutſchen Demokratiſchen Partei bittet um

weiteſte Verbreitung des folgenden Aufrufes
Parteifreunde Aufs neue werden furchtbare Prüfungen

über das deutſche Volt verhängt Die franzöſiſchen Machthaber
von Ruhmſucht und durch Raubgier angeſpornt haben widerrecht
lich deutſches Gebiet beſetzt ſie glauben die Stunde gekommen
in der der vernichtende Schlag gegen Deutſchland geführt werden
kann Jhr Ziel iſt klar was ſchon 1913 vor dem Kriege mit dem
zuriſtiſchen Rußland vereinbart was nach Kriegsausbruch die
Jſwolstiakten und die Wilfonſſchen Eeheimdokumente zeigen es

ausdrüdlich feſtgelegt was 1919 in Verſailles die Enthüllun
gen Lloyd Georges bringen es an den Tag unermüdlich an
geſtrebt was 1922 durch den Dariratſchen Bericht hinterliſtig
empfohlen wurde die politiſche und wirtſchaftliche
Vernichtung Deutſchlands das will Frankreich jetzt
durch einen Gewaltſtreich erreichen Das linke Rhetnufer ſoll
politiſch und wirtſchaftlich von Deutſchland losgeriſſen das Ruhr
gebiet unter den Einfluß der franzöſiſchen Schwerinduſtrie gebracht
werden Dieſer Augenblick in dem Frankreich ſich demaskiert in
dem es nadt und roh ſeine letzten Vernichtungsziele zrigt iſt
Deutſchlands Schickſalsſtunde Jetzt muß das deutſche Volk zeigen
daß es ſein Recht auf Exiſtenz und Freiheit zu verteidigen weiß

Wir haben nie daran gezweifelt daß die
Entſcheidungsſtunde einmal kommen würde Die
Mentalität der franzöſiſchen Machthaber hat ſich ſeit dem Kriege
wenig geändert und das franzöſiſche Volk hat dieſe Machthaber
geduldet und unterſtützt Nicht aus Weichlichkeit und Sentimen
talität haben wir ſeit pier Jahren daran gegrbeitet den Augen
lid des et entſheibender Zufummenpraus hinguszuſchieben
Um die letzte Entſcheidung durfte erſt dann gerungen werden
wenn Deutſchland im Jnnern einig wenn im nichtfranzö
ſiſchen Ausland die Atmoſphäre des Haſſes und
der Vergeltung verflogen war Heute aber müſſen
wir mit Aufgebot aller Kräfte uns Frankreich widerſotzen hente
wo es um das letzte geht heute wo man uns alles nennen will
Leben und Zukunft unſeres Volkes heute wo ein einiges deutſches
Volk nicht mehr allein in der durch Frankreichs imperialiſtiſche
Gewaltpolitik ernüchterten Welt daſteht wo vielmehr alle unghb
hängigen Völker auf die Seite des Rechtes treten

Der Kampf wird nicht mit den Waffen geführt die ſind
zerbrochen An uns aber liegt es zu zeigen was Waffen des
Geiſtes was Treue Vaterlandsliebe Heimat
gefühl Wille zum Leben vermögen Wir dürfen
keinen Schritt zurückweichen Wir müſſen uns hinter die Regie
rung ſtellen die gewillt iſt das Daſeinsrecht des deutſchen Volkes
nicht preiszugeben Wir müſſen uns für die nächſten ſchweren
Wochen für die Zeit wirtſchaftlicher Erſchütterungen und Röte
wappnen und den Willen haben auch Entbehrungen zu ertragen
Beſſer jetzt eine Zeit der Not als dauernde Verelendung und
Verſktlavung

Deshalb ergeht unſer Ruf Schließt die Reihen vereinigt
Euch in breiter Front mit Wirtſchaftsverbänden
und Parteien zu gemeinſamen Maſſenkund
gebungen Die nächſten Tage und Wochen entſcheiden über
das Geſchick unſeres Vaterlandes Deutſchland darf nicht zugrunde
gehen Jetzt heißt es Handeln und Ertragen Es lebe un v
Volk und unſer Vaterland

Feierliche Erklärung Dr Lulhers
Eſſen 12 Januar Eig Drahtmeldung Jn der r

Stadtverordnetenverſammlung die als einzigen Punkt der Tages
ordnung die Beſetzung der Stadt Eſſen durch franzöſiſche Truppen
umfaßte verlas Oberbürgermeiſter Dr Lu her folgende Erklärung
Nachdem geſtern ſrüh belannt wurde daß das Gebiet der Stadt
Eſſen von franzöſiſchem Militär betreten war habe ich die Stadt
verordnetenverſammlung ſofort zuſammenberufen um ihr als der
verantwortlichen Vertre ung der Eſſener Bürgerſchaft gemäß ihrer
ſtädte ordnungsmäßigen Aufgabe Gelegenheit zur Stellungnahme
zu geben Ergänzend mache ich darauf aufmerkſam daß in
zwiſchen der Belagerungszuſtand ausgeſprochen iſt Das Nähere
ergibt ſich aus den öffentlichen Anſchlägen Weiter teile ich mit
daß der Befehlshaber der franzöſiſchen Truppen mich mit ſeinem
Stab geſtern nachmittag in meinem Dienſtzimmer auf dem Eſſener
Rathauſe aufgeſucht und mir erklärt hat daß er im Auftrage ſeiner
Regierung vier Reichs oder Staatseinrichtungen innerhalb der
Stadt Eſſen beſetzt habe Der General hat dann beſonders den
franzöſiſchen Oberſten vorgeſtellt der für die polizeiliche Aufſicht
innerhalb der Stadt Eſſen namentlich auch hinſichtlich der grünen

zolizei zuſtändig ſei und darauf aufmerkſam gemacht daß alle
inge die ſich in dem von ihm gewünſchten Einvernehmen mit

dem Oberſten vollziehen gut dagegen die die ſich nicht im Ein
vernehmen vollziehen ſchlimm ſein würden Jch erwiderte daß
die Ordnungspolizei der Stadt Eſſen insbeſondere die grünePolizei nicht dem Oberbürgermeiſter ſondern dem ſtäaikſchen

Polizeipräſidenten unterſtehe Grundſätzlich r ich dann er
widert daß ich nur unter militäriſchem Zwange
handele und habe gegen dieſe militäriſche ngsausübung
namens der Stadt Eſſen nachdrücklichſt Einſpruch ein
gelegt Jch bitte die Stadtverordnetenverſammlung dieſe
meine Erklärung gutzuheißen und bitte ferner zuſtimmend davon
Kenntnis zu nehmen die Eſſener ſtä

Poincares Sieg in der Kammer

Tätigkeit fortſetzen und im Rahmen des Möglichen ſich nach
Kräften bemühen werden die ihnen anvertrauten Jntereſſen der
Eſſener Bürgerſchaft weiter wahrzunehmen Die bürgerlichen
Parteien und die VSPD gaben Erklärungen ab in denen gegen
die jeder rechtlichen Grundlage entbehrende Beſetzung Einſpruch
erhoben und die Erklärung des Oberbürgermeiſters gutgeheißen
wurde

Die Kohlenheferungen eingeſtellt
Berlin 12 Januar Eigene Drahtmeldung Wie bereits mit

geteilt ſteht die Reichsregierung auf dem Standpunkte daß gegenüber
ven vertragsbrüchigen Ländern die Leiſtungen aus dem Friedensvertrag
grundſätzlich einzuſtellen ſind Ueber Einzelfragen ſind uoch Verhand
lungen im Gange Man kann aber annehmen daß die WVerlegung des
Kohlenſyndikats nach Hamburg die Entſcheioung der Regierung wenig
ftens in der Frage der Kohlenlieferung entſcheidend beeinflufſen wird da
eine ordnungsgemäße Verteilung dadurch zunächſt nicht möglich ſein wird

Seit geſtern morgen 9 Uhr iſt von Efſen aus auf der Eiſenbahn der
Transport für die Wiedergutmachungskohzle tatſächlich eingeſtellt worden

Berlin 12 Januar Eig Drahtmeldung Die Einſtellung
der Reparations Kohlenlieferungen die ſich aus einer amtlichen
Kundgebung des Reichsrohlentommiſſargz ergibt wird zunächſt auf
alle Sachlieferungen an die am Einmarſch beteiligten Entente
mächte ausgedehnt Ausgleichszahlungen ſind erſt wieder im Juli
fällig Es ſteht noch nicht feſt ob und in welcher Form von der
Reichsregierung die Einſtellung der Reparationen und Sachleiſtun
gen notifiziert werden wird Wie die Telunion erfährt haben
die von dem franzöſiſchen Oberkommandanten zu einer Beſprechung
eingeladenen Jnduſtriellen abgelehnt dieſer Einladung Folge zu
leiſten Es wird dagegen zu dieſer Beſprechung der Regierungs
präſident von Düſſeldorf erſcheinen um die Erklärungen des fran
zöſtſchen Kommandeurs entgegenzunehmen und gegen die Art
ver Aufforderung Proteſt zu erheben

Der Umfang der Beſetzung

Eſſen 12 Januar Eig Drahtmeldung Die Grenze des
bisher beſetzten Gebietes erſtredt ſich im Norden von Eſſen bis
nach Oberyauſen Sterkrade und Horſt im Süden bis Bredeney
und Koönigsſteele im Oſten bis Katernberg Es wurde ferner
mitgeteilt daß bisher noch keine franzößtſchen Offiziere und Jnge
nieure ſich auf dem Kruppwerk eingefunden haben Die Fran
zoſen ſind im Laufe bes geſtrigen Abends in Gelſenkirchen
einmarſchiert und haben die Stadt beſetzt Der franzöſiſche
General der die Veſetzungsaktion in Eſſen leitet hat in der
Kruppſchen Villa Hügel Wohnung genommen Die Büros be
finden ſich im Rathaus von Predeney

Rio gdjes Vor ehen der PVeſaßungsbehörden

Duisburg 12 Januar Telunion Der Stadt Duisburg
ſind durch den Vormarſch der franzöß ſchen Truppen ungeheure
Laſten auferlegt worden Heute morgen erſchien ein Aufruf der
Stadtgemeinde an die Eltern worin ſie bekannt gibt daß die Be
ſatzungsbehörden nicht weniger als 23 Schulgebäude belegt
yhaben ſo daß es ausgeſchloſſen iſt einen regelmäßigen Schul
unterricht durchzuführen Die Eltern werden aufgefordert die
Kinder ſoweit als möglich in Zucht und Ordnung zu halten
Bolegt ſind allein 500 Schuitlaſſen 10 Turnhallen und 50 Neven
räume Eſſen unker Franzoſenherrſchaft

Eſſen 12 Januar Eig Drahtmeldung Jm Laufe des
geſtrigen Nachmittags iſt die Umkreiſung der Stadt Eſſen durch
zwei franzöſiſch belgiſche Diviſionen faſt vollſtändig durchgeführt
worden Eine Diviſion der Rheinarmee hat bisher Oberhauſen
einen Teil des Landireiſes Recklinghauſen ſowie den Kreis Dins
laren beſetzt Eine zweite Diviſ on hat die Stadt Mulheim ſo
wie die Saadt Eſſen beſetzt Der äuherſte Norden von Eſſen iſt mit
zwei Generalen 30 Ofſizieren und 200 Mann belegt Von Alten
eſſen iſt bis zur Stunde der äuhyerſte Zipfel belegt Sterkrade iſt
von Jnfanterie beſetzt Jn Sol en am Nordrand des Einmarſch
gebietes liegen ebenfalls Beſatzungszruppen Jm ſüdweſt ichen
Zipfel von Eſſen in dem Vorort Bredeney ſind 1500 Mann und
zahlre che Offiziere untergebracht worden Steele ein Ort von
etwa 15 000 Einwohnern hat bisher 40 Offiziere 1000 Mann
und 50 Pferde erhalten Vier Schwadronen Kavallerie ſind in
öſtlicher Richtung Steele Krav Bochum abgerückt Die drei
Panzerautos die auf dem Platz vor dem Rathauſe Aufſtellung
genommen hatten ſind in Richtung Steele abgeſahren Die Beſatzung hat vorläufig die Telephonleitung Duſelderſ und Dort

mund beſchlagnahmt Das Telegraphenamt in Eſſen hat Befehl
erhalten in der Hammerſtraße eine Telegraphenſtation für die
Beſatzungsarmee einzurichten Der Durchzug der Truppen durch
Eſſen hielt bis in die ſpäten Abendſtunden an Zahlreiche Bagagen
mit Bergen von Gepäck Feldküchen und Laſtautomobile mit Mann
ſchaften fahren noch in der achten Abendſtunde durch die Straßen
Ganz Eſſen war abends auf den Beinen und eine gewiſſe Er
regung hat Platz gegriffen Die geſamte Polizei war aufgeboten
um die Ordnung aufrechtzuerhalten Hier und da kam es zukleinen Zwiſchenfällen a den einzelnen Zivilperſonen und
der Polizei wegen der in den Abendſtunden vorgenommenen Ab
ſperrungen Die Poſt der Vahnhof das Rathaus und das Ge
bäude des ehemaligen Kohlenſyndikats wurden beſetzt Durch
Plakatanſchlag wurde der Belagerungszuſtand über Eſſen
ertlärt

Heuiiger Stand des Dollars 10200
tiſchen Beamten ihre

König Konſtantin

Die Gier nach deutſchem Land
Eſſen Memel

Man darf hoffen die Beſetzung Eſſens wird der Anfang vom
Ende vom Ende jener furchtbaren teufliſchen Politik mit der die
von Frankreich geführte Entente ſeit 1918 unſer Vaterland quält
Wie ſchwer auch das deutſche Volk durch dieſen Einbruch zu leiden
haben wird ſo darf man doch erwarten daß jene Haßvolitik durch
den Einmarſch in das Ruhrgebiet auf die Spitze getrieben in ab
ſehbarer Zeit zuſammenbricht an dem Wahnwitz der ſie geboren
Welch unendliche Orfer hat Deutſchland gebracht ſeit dem Schand
frieden von Verſailles Wie hat ſich das deutſche Volk leerpumpen
müſſen um die unerſättlichen Machthaber jenſeits des Rheins zu
befriedigen Und nun iſt doch der Stoß ins Herz der deutſchen
Wirtſchaft erfolgt den abzuwehren die deutſche Regierung immer
wieder ſchwerſte Laſten auf ſich genommen hat Aber er iſt erfolgt
unter anderen Umſtänden als damals wo das Londoner Ultima
tum uns bedrohte Geſchloſſen ſtand in jener Zeit die Entente
Deutſchland gegenüber Wir hätten es in Stücke geriſſen hat
Lloyd George Rathenau in Genua verſichert wenn es unſere
Forderungen abgelehnt hätte

Heute iſt die Situation anders Die angelſächſiſchen Völker
die wirtſchaftlich mächtigſten in der Welt Amerika und England
ſind Gegner des neuen Einbruchs in deutſches Land Frankreich
iſt iſoliert Selbſt Jtalien marſchiert nicht an ſeiner Seite Aus
dieſer Jſolierung Frankreichs muß allmählich die Heilung er
wachſen wie lang auch immer noch unſer Leidensweg ſei Und
wenn Frankreich weiter ſeine Diviſionen in deutſche Gaue vor
treibt wir wiſſen im gleichen Maße erweitert ſich der Abſtand
von England und Amerika Um ſo klarer wird Frankreich als
machtgieriger Störenfried erkannt und die Sympathien die es
hie und da noch in der Welt beſitzt werden ſchwinden Vor allem
aber wird der franzöſiſche Steuerzahler merken daß auch die Be
ſetzung des deurſchen Wirtſchaftszentrums ihn auf die Dauer nicht
ſchützt vor den Laſten die er wie alle am Kriege beteiligten Völ
ter auf ſich nehmen muß Er wird erkennen daß die ihn ſchmäh
lich beirogen haben die da immer ſagten der Boche bezahlt alles
Vorläufig aber ſpielen die Herren in Paris ihr Vabanqueſpiel
noch fort Auch die Nachrichten die aus dem Memelland kommen
zeigen daß franzöſiſche Jntriganten die Pläne geſchmiedet haben
durch die die Lirauer zum Ueberfall auf memelländiſche Orte ver
anlaßt wurden Der franzöſiſche Oberkommiſſar Petisné der ſich
jetzt mit einigen 100 Soldaten den Litauern entgegenwirft hat
ſelbſt die Geiſter ins Land gerufen

Seit dem Tage ſeiner Amtsführung ſeit dem 1 Mai 1921
geht das Techtelmechtel mit den Großlitauern Jn jeder Weiſe
hat er den litauiſchen Einfluß im Memelland begünſtigt obwohl
die deutſche Bevölkerung in den Städten 95 Prozent in den Land
orten 60 Prozent beträgt Der deutſchlitauiſche Heimatbund der
treu zu Deutſchland hält wurde in jeder Weiſe ſchikaniert ſeine
Verſammlungen verboten die Führer mit Ausweiſung bedroht
Es iſt darum ein abgekartetes Spiel wenn Petisné jetzt Schützen
gräben auswirft als wollte er ſich mit der heranruckenden litau
iſchen Soldateska in einen ernſten Kampf einlaſſen

Und ebenſo wie mit den Litauern hat der franzöſiſche Ober
kommiſjar mit den Polen Verbindung angekaüpft Jn Memel
und in Kowno pfeifen es die Spatzen von den Dächern daß die
Verſtändigung zwiſchen Polen und Litauen auf dem Rücken der
Deutſchen in Memelland auf Koſten des Memelgebiets erfolgen
ſolle Memel ſoll den Litauern zugeſprochen werden aber unter
der Bedingung daß Litauen ſich der polniſchen Oberhoheit fügt
und der franöſiſchen Jntereſſenpolitik dienſtbar macht Der eng
liſche Einfluß der einſt im Memelland ſo groß war iſt längſt zu
rückgedrängt nachdem England hat erkennen laſſen daß es andere
baltiſche Häfen für ſeine Jntereſſen höher ſchätzt Zornbebend
ſehen die Deutſchen diesſeits und jenſeits der von den Macht
habern gezogenen Grenze das tückiſche Spiel Von Deutſchland
kann keine Hilfe kommen Auch hier gibt es wie gegenüber dem
Ueberfall von Eſſen nur ein Proteſtieren das einſtweilen unge
hört erhallt Auch dem Memelland ſtehen noch Tage ſchlimmſten
Leidens bevor Denncoch ſoll uns niemand die ſichere Gewißheit
nehmen das Memelland bleibt deutſch Wie die Pläne der
Franzoſen gegen das Rheinland zuſchanden werden wie niemand
uns auf die Dauer den deutſchen Rhein nehmen kann ſo wird
auch das Memelland deutſch bleiben und zu gegebener Zeit als
treues Kind zum deutſchen Vaterhaus zurückkehren

e

Jn einem Aufruf der großlitauiſchen Faſziſten der an die Bevölke
rung des Memellandes gerichtet iſt heißt es Von heute ab nehmen wir
die Macht und die Regierung im Memelgebiet in unſere Hände Das
bis heute geweſene Landesdirektorium unter der Leitung Stepputats wie
auch der Staatsrat ſind mit dem heutigen Tage abgeſetzt und niemand
darf ihren Anordnungen Folge leiſten Ab heute gelten als gleichberech
tigt beide hier er du Sprachen Alle von der alten Regierung
politiſch Verurteilten werden in Freiheit geſetzt

9

Königsberg 12 Januar Eig Drahtmeldung Aus Memel
ird ldet daß d berkommiſſar Haftbefehlv en T Se ändge h hat welche ſich zum
erſten Rat und zur Regierung KleinLitauen erklört habenNeben der Aktion d übrigens eine kommuniſtiſcheAktion einher werden a verbreitet in denen das



roſetariat zur Befreiung des Memelgebietes aufgefordert wirdie ehe geitung erfährt von der Memelländiſchen
Runktſchau daß Heydettug von ſchätzungsweiſe 100 Mann
litauiſcher Truppen in Zivil beſetzt worden iſt Der Eiſenbahn
verkehr iſt unterbrochen Bei Heydekrug iſt der Schienenſtrang
aufgeriſſen worden Auf dem Poſtamt haben vier Mitglieder des
Hilfsſomitees Klein Litauen affenſichtlich die Führer der Truppen

Art Hauptquartier und beraten an Hand der Generalſtabs
tarten

die Prokeſte bei England und Amerika
Paris 12 Januar Eigene Drahtmeldung Aus London wird

gemeldet Der deutſche Botſchafter in London hat dem engliſchen Außen
miniſter geſtern einen Proteſt der deutſchen Regierung wegen ves franzö
fiſch belgiſchen Vorgehens überreicht Dieſes Vorgehen bedente nach der
Anffaſſüng der deutſchen Regierung nichts weiter gis eine grobe Ver
ſetzung des Verſailler Vertrages Der deutſche Votſchafier in Waſhington
wird heute dem Staatsſekretär Hughes eine Note überreichen in der der
Standpunkt Deutſchlands wegen der Ruhrbeſetzung dargelegt wird und
wegen der Haltung Frankreichs und Belgiens in der Frage der produk
tiven Pfündrr

Ameritas Hallung

London 12 Januar Eigene Drahtmeldung Senator
Borah ſandte der Daily Mail aus Waſhington ein Telegramm
in dem er die Hältung Amerikas in der Frage der Ruhrbeſetzung
begrüſndet Es heißt darin u Amerika kennt die Leiden
Europas ſehr wohl ſowie die Gefahr für die ganze Welt wenn
ſich die Lage ſicht raſch beſſert Sowohl vom menſchenfreundlichen
als auch von wirtſchaftlichen Standpunkt aus wirde das ameri
kaniſche Volk Europa helfen wenn ihm nicht zwei große Hinder
niſſe im Wege ſtünden Das erſte Hindernis beſteht darin daß

wohl von Europa als auch von Amerika verlangt wird daß man
Frankreich durch rin itiſches Bündnis oder einen Garantie
verfrag beiſtehen müſſe Das iſt ein unüberwindliche Hindernis

wenn es fortheſteht wird jeder Eingriff Amerikas zugunſten
Europas unmöglich ſein Das amerikaniſche Volk wird kein

eingehen Das will aber nichi heißen daß
wir nicht gewillt ſind uns mit den europäiſchen Staaten über die
politiſches Bündnis

Löfung der dringlirkſten wirtſchaftlichen und finanziellen Fragen
zu beraten Das zweite Hindernis beſteht in der Tatſache daß
Europa ſich hisher ſicht ſelbſt helfen wollte Seine imperioliſtiſche
Politik ſeit dem Waffenſtillſtand verringert jede Hoffnung auf
Abhilfe Europa beſitzt größere Rüſtungen als vor dem Kriege
Es treibt eine wahnſinnige Gewaltpolitik wodurch ſeine Schulden
und Steuerlaſten unerträglich werden Durch die zunehmenden
Rüſtungen wird das Elend noch vergrößert

London 12 Januar Eigene Drahtmeldung Der Korreſpondeni
der Times in New York telegraphiert vaß der franzöſiſche Einmarſch
in das Rührgebier auf Amerika einen ſehr ungünſtigen Eindruck gemacht
habe Frankreich werde als der Friedensſtörer in Europa beirachtet
Seit vielen Jasren ſei die franzöſiſche Politik vom amerikaniſchen Volſe
ſcharf verurteilt worden Die Erregung verwandle ſich jetzt in Haß

Foincares Kammerſieg
r In der heutigen Kammer

ſeine angekündigte Rede Bevor er das Wort nahm
der Kammer Veret eine Anſprache in der

r der Regierung den Dank des Landes ausſprach daß ſie nunmehr zu
Ta ten überge gen ſei Dann wurde Poincare das Wort

t Frankreich habe ſich lange genug in Geduld gefaßt Aber bevor
Frankreich feine andlungsfreiheit ergriffen Hhabe habe er Poincare den
größten Wert darauf gelrgt dem Abkommen von Verſailles ge
mäß zu handeln 7 Darauf befaßte ſich Poincore mit ſeinem der
bariſer Konferenz vorgelegten Programm und ſprach über die ver
ſchiedenen Forderungen die er ähtte Deutſchland auferlegen wollen
Dann dankte er Bonar Law ſür die Höflichkeit und die Courtoilſie mit
der er Pläne der engliſchen Regierung auf der Pariſer Konferenz
auseinandergeſezt habe Aber das Programm von Bonnar Law fuhr
Poin re fort ſo wie er es uns auf der Konferenz unterbreitete wider
ſprach wichtigen Abſchnitten des Verſailler Vertrages und ſetzte Deutſch
land inſtand ſich uns gege über gänzlich darüber hinwegzufetzen Niemals

Varis 11 Eig Drahtmeldung
u elt 601 care

ielt der neu

Junitar
11

zewählte Präſident

u

Die

iſt von uns verlangt worden daß der Friedensvertrag von Verſoilles
erg grundlegend hätte geändert werden ſollen Als phantaſtifch

bezeichnete es Poinegre daß der engliſche Plan nicht nur Frankreichs
Gut ſeitige daß vor allen Dingen auch die Reparationskonnniſſfion durch ein Komitee erſehen wollte bei dem Deutſchland den
Vorſitz führte und in dem feine Stimme Uebergewicht haben ſollte Da
nit wäre nach kurzem Aufſchub eine neue deutſche Hegemonie
berbeineführt worden Alſo dos britiſche Programm wollte nichts anderes

ils eine neue Suprematie des deutſchen Reiches für Europa vorbereiten
England habe immer ſeine Freiheit ſich vorbehalten ohne ſich um die

re r

Athenäums zu Füſſen a L bietenDie Homſchul Fernklurſe des
Staats und Gemeindebeamten Werkſtudenten Lehrern Kaufleuten Land
virten wie erhaupt allen geiſtig Regſamen und Vormärtsſtreibenden
auch ehemaligen Volksſchülern Gelegenheit ſich in ihrer Freizeit
ine gediegene akademiſche Bildung anzueignen Lücken auszufüllen be
zonnenes Studium forhuſetzen Erſchienen und in Vorbereitung ſind
vorlefungen über Voikswirtſchaftslehre Staatslehre und Reichsſtaatsrecht
finanzwiſſenſchaft und Steuerrecht Weltwirtſchaftslehre Siatiſtik Agrar
geſchichte uſw Lehrgang A iſt Selbſtunterricht in Lehrgang B tritt der
Stubierende in ſchriftliche Verbindung mit den Dozenten ſämtlich Wiſſen
ſchaftler von Ruf Programm und Stoffteilungen der Vorleſungen
koſtenfrei Adreſſe Kanzlei des Athenäums Füſſen a L

i e
ne

Der Mitkelpunkt des Kuhrgebieks

Wie die Stadt Eſſen wurde
Mit Erbitterung gedenkt man heute überall wo Deutſche

wöhnen der mächtigen Jnduſtrieſtadt an der Ruhr des Mittel
punttes der deutſchen Schwerinduſtrie und des rheiniſchweſt
fäliſchen Kohlenbergbaues deſſen ſich die Franzoſen ohne jeden
Schein des Rechtes bemächtigt haben Keine andere Stadt in
deutſchen Landen ſpiegelt ſo ſinnfällig den gewaltigen i

lnwider den das deutſche Volk ſeinem Gewerbefleiß und t r
nehmungsluſt ſeiner Jnduſtrie verdankt wie Eſſen Jn der Tat
beiſpiellos auf dem Kontinent iſt das Wachstum iſt die ſtädtiſche
ind induſtrielle Entwicklung von Eſſen in den letzten zwei Jahr
zehnten vor dem Kriege geweſen
Seelen vereint heute der Stadtkreis Eſſen in ſeiner Pannmeile
und die enge winklige hügelige Altſtadt iſt längſt mit dem ſie
umgebenden Kranz volkreicher Jnduſtrievororte wie Altendorf
zorbeck Alteneſſen und anderen zu einem einheitlichen Gemein

weſen olitiſch und wirtſchaftlich verwachſen
Eſſen in ſeiner heutigen Eeſtalt iſt durchaus eine Schöpfung

er neueſten Zeit Wenige Jahrzehnte haben genügt um An
ner kleinen ſtillen Provinzſtadt einen Rieſenorganismus zu

fachen der unter den Großſtädten Preußens nach Berlin und
Köln jetzt an dritter Stelle ſteht Bei der Volkszählung von
895 alſo in den erſten Jahren des Anfangs der großen indu
riellen Entwicklung befand ſich Eſſen noch nicht einmal unter

den Großſtädten es hatte damals erſt 96 000 Einwohner Aher
ſchon im Jahre 1900 war es auf 119 000 Seelen angewachſen
und hatte alte Kulturſtädte wie Krefeld und Kaſſel bereits über
flügelt Jm Jahre 1905 hatte Eſſen ſich ſchon wieder faſt ver
doppelt und 230 900 Einwohner Rund 100 Jahre vorher im
Jahre 1803 als die Stadt an Preußen gekommen war war Eſſen
och ein kleines Landſtädten mit 2000 Zewohnern geweſen Wie
ſah es damals in Eſſen aus Durch die engen erbärmlich ge
uflaſterten Gäßchen die ſo berichtet ein Schilderer nachts
eder Beleuchtungz entbehrten und die durch zahlreiche Dünger
ufen ſaſt unpaſſterbar waren dere Gebäude größtenteils aus
heunen und Viehſtällen beſtanden trieben die ſigdiſſchen Hirien

die Kühe und Schweine der Bürger auſ die Weihe vor die Stabdi
mauern hinaus Mauern Reſte e ſalten ihr Beſeſtigungen
waren noch da ſollten aber nun f etma weil einald fallen nlötzliches rfnis zur e des Weichbildes vorlag
r weil man das üble Pflaſter endlich einmal verbeſſern

Mehr als eine halbe Million

Intereſſen anderer zu kimmern Darauf ging Voineare ganz kurz auf
die Ruhraktion ein ohne ſich in Cinzelhriten ein zulaſſen Hcutſch
land habe ben Friedensvertrag verleht infolgedeſſen hätte
Frankreich ſich ſeloſt ſein Recht verſchoffen müſſen Deutſchland brohe
etzt aber ſeine Drohungen ſeien vergeblich Sie würden zu nichts

daß die Beſetzung ſich nur noch ver ſängere
Deutſchland habe ſeinen Boiſchafter abbernſen aber einen Geſchäftsträger
in Paris gelaſſen Daraus ginge hervor daß es weitere Verhandlungen
mit Franſcei h wünſche Frankreich wo ietz uibedinzu von der Groß
induſtrie dieſe zu geben verpflichtet ſeiPoincare wurde leb haftet Brifall zuteil Die Beſprechung der Jnter
pefſſalion wurde auf Februar Sitzung wurdevertagt Am Schluß der S
Foincare ein Vertrauensvotum mit 478 gegen 56 Stimmen
ute geſprochen

anderem dienen als

havpen wn

Der engliſche Kabinetisrat
England wartet ah und läßt ſeine Truppen am Rhein
London 11 Januar Eig Drahtmeldung Der Kabinetts

rat hat ſich henke eingehend mit der augenvlicklichen Lage in
Europa befaßt Das Kabinett beſchloz ſeine gegenwärtige Politik
fortzuſetzen und jeden Bruch zwiſchen der engliſchen und der fran
zöſ ſchen Regierung mit allen Mitteln zu vermeiden Darum
wird die engliſche Regierung auch weiterhin in der Reparations
und der Rheinland kommiſſion vertreten bleiben ebenſo im Vot
ſchafterrat die britiſchen Beſatzungsiruppen bleiben om Rhein
Dieſer Meldung wird ein halbamtlicher Kommentar hinzugefügt
in dem es heißt Jn Verbindung mit dem Kabinettsbeſchluß iſt
es vielleicht richtig noch einmal darauf hinzuweiſen daß England
ebenſo wie Frantreich auf die ihn zuſtehrneen deutſchen Repara
tionsleiſtungen angewieſen beſorgt iſt England fühlt
keine üherflüſſtge Symnathie für Dentſchland Während es nach
wie ablehnt an ungeſunden wirtſchaftlichen
Wethoden wie der jetzigen franzöſiſchen Ope
ration im Ruhrgebiet ſeiizunehmen hat es doch auf der
anderen Seite nicht den Wunſch daß ſich dieſe Operation als
finanziell unftudhtear erweiſen möge ind wird nicht betrübt
ſondern angenehm überraſcht jſein wenn die gegenwärtige fran
zöſiſche Politik ſtch aks erfolgreich erweifen ſollte

74 Biſtonen Mart Fehibelrag
Der Steverausſchuß des Reichstages befaßte ſich am Donners

iag mit einem Antkrage die Umſatzſteuer von 2 auf 23 Prozent
zu erhöhen Die Erhöhnng ſoll zugzunſten der Gemeinden er
folgen Die Sozialdemctzaten beantragten ſtatt deſſen den Ge
meinden 10 Prozent der Koblenſtener zu überweiſen Reichs
finanzminiſter Dr Hermes erklärte demgegenüber ohne Er
höhung der Umſatzſteuer ſei eine Ueberweiſung an die Gemeinden
nicht möglich Der Reich setat werde einen Fehlbetr an
von mindeſtens 1,2 bis 1,4 Bil lionen aufweiſen ſo daß
weitere Beloſtungen des Reicheetats ohne neue Mittel nicht mög
lich ſeien Der Ertrag der Umſatzſtener werde bei 2 Prozent mit
246 Milliarden angenommen Davon entfallen 5 Prozent auf die
Gemeinden gleich 12,8 Milliarden Bei 28 Prozent erziele die
Umſatzſteuer 320 Milliarden davon 25 Prozent auf die Gemein
den gleich 80 Milliarden 10 Prozent der Kohlenſteuer würden

Millionen ausmachen Die Kohlenſteuer ſei aber in ihren
Erträgen ſo ſluktuierend daß man darauf die Finanzen der Ge
meinden nicht aufbauen könne

Der Kampf um die Umſahßſteuer

EnglandEngle

90

Der Steuergusſchuß des Reichstages kam in ſeiner a
vom 11 Januar zu dem Hauntpunkt des z nämlich
der Erhöhung der Umfatzſteuer auf 2 Prozent Die Sozial
demokraten gaden die Erkiärung ab daß ſie vieſer weiteren Ver
teuerung der Lobenshaltung nicht zuſtimmen können und bean
tragten ſtatt deſſen den Gemeinden 10 Prozent der Kohlenſteuer
zu überweiſen Der Demokrat Keinath ebenſo wie die Ver reter
der anderen Parteien erhoben ſchwere Bedenken gegen die Er
höhung der Amſatzſteuer Keinath erklärte daß eine Zuſtimmung
zu ihr unmöglich jei ehe nicht andere Fragen namentlich die
Begrenzung der Gewerbeſteuer geregelt ſeien Die Entſchei
dung wurde ausgeſetzt ſich die Ausſchußmitglieder
mit ihren Fraktionen beſprochen haben Das Beſoldungsſperr
geſetz wurde verlängert doch wurden auf Antrag der Demokraten
Keinalh und Fiſcher die öffentlich rechtlichen Berufsvpertretungen
von ihm ausgenommen

015

Der l ongle Traueg iag

Der ſchwere Rechtsbruch den Frankreich unter Mihachtung
Friedensvertrages durch die widerrechtliche Beſetzung fried

licher Gebiete im Weſten unſeres bedrängten Vaterlandes be
gangen hat hat ganz Deutſchland mit tiefer Trauer erfüllt Um
den Gefühlen der ganzen Bevölkerung nach außen hin in wür
diger Weiſe Ausdruck zu verleihen joll der 14 Januar ein nati
onaler Trauertag ſein Die preußiſche Regierung hat
angeordnet daß alle Dienſtgebäude Halbmaſt zu flaggen haben
Alle öffentlichen Tanzveranſtoltungen Välle und Luſtbarkeiten
ſind verboten ebenſo Theater und Kinoaufführungen wenn bei
ihnen nicht der ernſte Charakter der Veranſtaltung gewahrt iſt

des

wollte und weil die alten Mauern das billigſte Material dazu
lieſerten Wer damals Eſſen aufſuchen mußte ſuchte ſo bald wie
möglich aus dem ungaſtlichen Oertchen wieder fortzukommen weil
ſeine Gaſthäuſer in beſonderem Verxuf ſtanden denn ſie waren
weniger als primitiv ſie waren miſerabel

Das war Eſſen vor nicht viel mehr als hundert Jahren
Wenn die Stadt in ihrer Entwicklung ſo zurückgeblieben war ſo
war das nicht zum geringſten die Schuld ihrer damaligen Obrig
keit denn dieſe wurde durch eine Aebtiſſin repräſentiert Eſſen
war ehemals nämlich der Sitz einer Benediktinr Frauenabtei
die im Jahre 873 vom Biſchof Alfred von Hildesheim als NRonnen
kloſter geſtiftet und 400 Jahre ſpäter Anno 1275 in eine reichs
unmittelbare gefürſtete Frauenabtei umgewandelt wurde vie
zwar auch zwanzig Stiftsherren enthielt aber dauernd unter
weiblichem Regiment blieb Das Kapitel beſtand aus zehn Prin
zeſſinnen und Gräfinnen die Aebliſſin die meiſt einem regieren
den Hauſe entnommen wurde hatte als Reichsfürſtin Sitz und
Stimme auf der rheiniſchen Prälatenbank Zu dem Gebiet der
Abtei die etwa zwei Quadratmeilen umfaßte gehörten die Städte
Eſſen Steele und noch mehrere Dörfer Nachdem die Abtei
reichs unmittelbar geworden war wählte ſie den König Rudolf
zum Schirmvogt ſpüter waren die Grafen von der Mark im
Jahre 1495 die Herzöge von Jülich Cleve Berg und ſchließlich
im Jahre 1609 die Kurfürſten von Brandenburg die Schirm
vögte

Den großen Wenbdepunkt in Eſſens Heſchichte bildete das
Jahre 1803 däs unzähligen fleinen geiſtlichen Herrſchaften ein
nde wächte Mit ihnen allen zuſammen wurde auch das Stift

Eſſen ſäknlariſiert und kam an Preußen Durch den unglücklichen
Krieg ging dieſes aber mit allen ſeinen weſtdeutſchen Beſitzungen
auch Eſſens wieder verluſtig und im Frieden von Tilſit wurde die
Stadt mit dem Großherzogium Berg vereinigt Jm Jahre 1815
wurde Eſſen an Preußen zurückgegeben und von da ab hat bis
un heutigen Tage mehr als ein Jahrhundert hindurch keine
jreinde Heermacht Eſſens Boden derreten

Arnold Köllner

Ehrenpromotion eines Deulſchegfreunbes Dem Lrerinegr
Arzt Dr Vrümmer wurde bis Ehrenmitgliedſchaft der Univerſität

uslandsdeutſcher
der ſich während der Kriegsjahre und ſpäter um die koſtenfreie

r unterernährter deutſcher
inder wurden

Hreifzwalv verliehen Dr BVrüimmer iſt ein

Unterbri und Pflege tauluder 8wand bie c de
andeltaußerdem von ihm koſtenfrei

Die

ßönig Konſkanlin F
Berlin 12 Januar Exkönig Konſtantin von

Griechenſand iſt im Alter von 54 Jahren in Palerm
plötzlich geſtorben

Das Schickſal des nunmehr per verſchiedenen Königs da
eine Zeitlang von der Sonne des Glücks umſtrahlt war hatte ſi
in den letzten Jahren und zumal ſeit dem vergangenen Mon
recht düſter geſtaltet Eine Militärrevolte die im Anſchluß ar
die vollſtändig geſcheiterte Kleinaſienenpedition Gdiechenlands
en brachte König Konſtantin um ſeinen Thron Die
riechiſche Königsfamilie entſtammt dem in Dänemark regierenden

Aſte des Hanſes Schleswig Holſtein Sonderburg Glüdsburg
Prinz Wilhelm von Dänemark ein Sohn des Königs Chriſtian Iund ſeiner Gemahlin Luiſe Prinzeſſin von Heſſen nahm am
6 Juni 1863 die von der griechiſchen Nationalverſammlung an
getragene Krone Griechenlands auf Grund des von den Ver
tretern der Schutzmächte Frankreich England und Rußland abge
ſchloſſenen Vertrages an und trat in demſelben Jahre noch g
ganz 18 Jahre alt als Georg J die Regierung an Sein Nach
folger König Konſtantin der als Kronprinz den Titel Herzog von
Sparta führte wurde am 2 Auguſt 1868 in Athen geboren Nach
Vollendung ſeiner humaniſtiſchen Bildung und militäriſchen Er
ziehung beſuchte er noch über ein Jahr die Univerſitäten Leipzig
und Heidelberg Jn Berlin tat er als Leutnant im 2 Garde
regiment zu Fuß Dienſt Jm griechiſch türkiſchen Kriege 1897
würde er zum Oberbefehlshaber der Armee und 1900 zum Armee
kommandant ernannt Er wußte ſich jedoch nicht die Gunſt des
Offizierkorps zu erhalten eine ſtarke Bewegung machte ſich gegenihn geltend die zu vorübergehenden dynaſtif en Kriſen führte

Als er ſich 1909 in Potsdam aufhielt wollte das Offizierkorps
die Rückkehr des Prinzen verhindern dennoch wurde er 1910
zurückgerufen Das Amt eines Generalinſpekteurs der griechiſchen
Armee mußte er damals niederlegen erhielt es indeſſen im Juni
1911 wieder übertragen Jm Dezember 1912 erfolgte ſeine volle
militäriſche le l Jm Balkankriege 1912/13 hat Kon
ſtantin ousgezeichnete militäriſche Fähigkeiten erkennen laſſen
Am 5 März 1913 errang er den größten griechiſchen Erfolg in
dieſem Feldzug durch die Einnahme der Stadt Janina

König Konſtantin übernahm die Regierungsgeſchäfte in einer
Zeit in der ſich die kühnſten Wünſche ſeines Volkes verwirklicht
hatten Noch waren zwar die Früchte der Siegestaten nicht durch
aus geſichert und beſonders der Sircit um die von Bulgaren be
ſetzte Stadt Saloniki bereiteten der Athener Regierung ſchwere
Sorgen als ſich aber Griechenland entſchloß noch einmal die
Waffen zu erheben und ſie gegen Bulgarien dem einſtigen Ver
bündeten zu führen waren die griechiſchen Unternehmungen
wiederum von Erfolg gekrönt Der am 6 Auguſt 1913 in Bukareſt
abgeſchloſſene Friede brachte dem Lande eine gewaltige Gebiets
erweiterung und den viel umſtrittenen Hafen von Kavalla Jm
Weltkrieg war dem König Konſtantin eine überaus tragiſche Rolle
beſchieden Es war ſeine mit Charakterfeſtigkeit feſtgehaltene Ab
ſicht unter allen Umſtänden Neutralität zu bewahren Anderer
Meinung in dieſer Richtung war natürlich die Entente und deren
Verkrauensmann in Griechenland der ränkevolle Venizelos Eine
ſchwere Erkrankung des Königs im Frühjahr 1915 von der noch
nicht feſtſteht auf welche Urſachen ſie zurückzuführen iſt erſparteihm zunächſt manches Als aber die Entente nach ihrem Mißerfolg
in Gollipoli ſich im Frühjahr 1916 in Saloniki niederließ da
wurde die Lage des Königs immer ſchwieriger Er endledigte
ſich durch Neuwahlen des Venizelos der daraufhin eine Reben
regierung in Saloniki mit Hilfe der Entente einrichtete Doch
der König blieb allen Drangſalierungen gegenüber feſt ceug
auf Zuneigung und Vertrauen des Griechenvolkes Als die Entente
im Herbſt 1916 Truppen landete kam es in Athen zu Kämpfen
der königstreuen Truppen mit den Eindringlingen ie Entente
erzwang daraufhin eine Sühneaktion Präſentieren der griechiſchen
Truppen vor den Fahnen der Entente weiterhin ſchrittweiſe die
Waffenablieferung und die Verſchiebung aller Truppen nach dem
Peloponnes Doch nicht genug um das griechiſche Volk völlig
mürb zu machen und dem verhaßten König den Boden abzugraben
verhängte die Entente über das wehrloſe Land eine Blockade die
zu ſchwerer Hungersnot führte Trotzdem hielt das Volk in ſeiner
Mehrheit treu zum König Endlich wagte am 13 Juni 1917 die
Entente den entſcheidenden Schritt Sie zwang den König zur
Abdankung Um ſeinem Volk weitere Quälerei zu erſparen gab
er nach und erklärte daß er ſich außer Landes begeben werde

Es währte nicht lange da nahmen die Dinge in Griechenland
wieder eine Entwicklung die dem tatenfrohen Fürſten die Rück
kehr ermöglichten Der Feldzug gegen die Türkei brachte ihm an
fangs große Erfolge und verhalf ihm von neuem zur Popularität
Als aber der Widerſtand der Türken ſich immer mehr verſtärkte
als ſchließlich Kemal Paſcha zum entſcheidenden Schlage gegen die
griechiſchen Eroberer ausholen und ihnen eine kataſtrophale Nieder
lage bereiten konnte brach mit den imperialiſtiſchen Hoffnungen
Hriechenlands auch der Thron König Konſtantins zuſammen

Aus voller Rüſtigkeit hat ihn jetzt ein jäher Tod von dannen
geführt

Er war vermählt mit der Prinzeſſin Sophie von Preußen
der Schweſter Kaifer Wilhelms

Die deutſche Sprache in Japan
Nach dem Weltkrieg haben ſich ſehr bald wieder wertvolle

Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Japan angeſponnen vor
allem auf wirtſchaftlichem und kulturellem Gebiet Wenn auch
nicht alle deutchen Wünſche in Bezug auf dieſe Beziehungen er
üllt worden ſind ſo iſt es doch erfreulich daß in dieſer Zeit für
die Verbreitung der deutſchen Sprache in Japan von ſeiten der
Japaner auch viel geſchieht

Es iſt in Deutſchland wenig bekannt daß in Japan eine
eigene Zeitſchrift Die deutſche Sprache neuerdings betitelt
Deutſche Blätter erſcheint die von einem Japaner heraus
gegeben wird Der Herausgeber iſt Profeſſor M Maruyama
Lehrer der deutſchen Sprache am Ober Gymnaſium in Tokio
Dieſe Zeitſchrift erſcheint in deutſchem und japaniſchem Text und
iſt bei den Japanern ſehr angeſehen Prof Maruyama hat ſich
in Japan beſondere Verdienſte erworben um die Sammlung für
die deutſchen Kinder und die deutſchen notleidenden Studenten
Jm Jahre 1921 erſchien eine 148 Seiten ſtarke Sondernummer
dieſer Zeitſchrift eigens zu dem Zwecke für die deutſchen Studenten
Geldmittel zu gewinnen Der Erfolg blieb nicht aus Wie be
kannt ſind große Geldſummen sur Linderung unſerer

land gekommen ProfUniverſitätsnöte von Japan nach Deu
farrer im Dienſte desMaruyama war früher evangeliſcher

Allgemeinen Evangeliſch Proteſtantiſchen Miſſionsvereins Auch
heute arbeitet er noch weiter mit ihm Hand in Hand Auch
andere frühere Schüler des Miſſionsvereins wirken in Japan in
demſelben Sinne z B Prof Hiroi Dozent für Philoſophie an
der Privat Univerſität in Tokio ebenſo Prof Minami Lehrer
der deutſchen Sprache am Ober Gymnaſium zu Matſuyama Jn
dieſer Zeit in der in vielen Ländern es noch ſo außerordentlich
ſchwer iſt für die edlen Seiten unſerer deutſchen Kultur wieder
Verſtändnis zu gewinnen iſt es äußerſt erfreulich daß in Japan
eine ſo ſtarke Strömung den Zuſammenhang mit unſerer Kultur
pflegt Seit dem Kriege iſt auch wieder eine große Zahl
deutſcher Lehrer an japaniſche Schulen berufen worden Daß die

e Japaner die in Deutſchland ſtudieren ſehr groß iſt iſt
ekannt

irektor in Weimar Als Erſter Kapell
ater in wurde Juliusmtsbezeichnung Generalmuſik

Prüwer Generalmuſild
meiſter an das Deutſche National

rümerx aus Breslau mi der
direktor berufen

antreten
Prüwer wird ſeine Stellung am 1 Auguſt 1028
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